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ANTWORT INFORMATION

4. LUNGAUER KURZSCHAFTMEETING 
Kurzschaft - warum eigentlich? 

20. bis 21. April 2018 | Tamsweg

Die Aesculap Akademie ist eines der führenden medizi- 
nischen Foren für alle, die sich beruflich leidenschaftlich,  
engagiert und mit großer Ambition für die Gesundheit  
der Menschen einsetzen. Ihnen bieten wir Wissens-
transfer auf höchstem Niveau nach weltweit anerkan-
nten Qualitätskriterien durch innovative Methoden 
und Technologien.   

Die Aesculap Akademie hat ihre Wurzeln im Unternehmen  
B. Braun, das seit 175 Jahren die Gesundheit der 
Menschen schützt und verbessert. Mit unseren Kursen,  
Hands-on-Trainings und Symposien tragen wir dazu 
bei, das Versprechen unseres Mutterkonzerns einzu-
lösen: SHARING EXPERTISE. 
 
Die Angebote der Aesculap Akademie bieten Teilneh-
mern, die sich in einem inspirierenden Umfeld weiter 
entwickeln wollen, Wissenstransfer und Lehre in einem 
lebendigen Dialog, der dem Leben gewidmet ist.

DIALOG – DEDICATED TO LIFE.

VERANSTALTER 
Abteiliung für Orthopädie und Traumatologie 
LK Tamsweg, Prim. Dr. V. Ruzicka 

ORGANISATION 
Aesculap Akademie Österreich | Otto-Braun-Str. 5 | 2344 
Ma. Enzersdorf

VERANSTALTUNGSZEIT UND -ORT 
20. April, 09:00 bis 17:00 Uhr 
21. April, 09:00 bis 12:00 Uhr    
Hotel-Gasthof Gambswirt, Tamsweg 

TEILNAHMEGEBÜHREN  
Für ärztl. Personal                                      € 300,00 
Inkl. Nächtigung von 20. auf 21. April  auf Basis Halbpension, 
Kaffeepausen und alkoholfreie Getränke während der Veran-
staltung sowie Abendprogramm.

Für Physiotherapeuten/Pflege (nur Sa.)          €   90,00                  
Inkl. Kaffeepause und alkoholfreie Getränke während der Ver-
anstaltung

RÜCKTRITTSBEDINGUNGEN 
Bei Rücktritt bis 4 Wochen vor der Veranstaltung wird die Gebühr 
voll erstattet. Bis 2 Wochen vor Veranstaltungsbeginn erheben 
wir eine Bearbeitungsgebühr von 50% der Teilnahmegebühr. 
Bei Stornierung danach bzw. bei Nichterscheinen wird die 
volle Teilnahmegebühr fällig.

Änderungen und Druckfehler vorbehalten.
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EINLEITUNG

PROGRAMM

AESCULAP AKADEMIE ÖSTERREICH 
Otto-Braun-Str. 5 | 2344 Maria Enzersdorf 
Telefon +43 676 88 541 116  |  Fax +43 (0)2236 46 541 177 
alice.haindl@aesculap-akademie.at 
www.aesculap-akademie.at

REGISTRATION 

Block 4: Physiotherapie/Nachsorge (f. Physiotherapeuten)              
             ❙ Mobilisierung und Nachbehandlung

Block 5: Abschluss              
             ❙ Diskussionen und Ausblick               
            ❙ Sawbone - Workshop

PROGRAMM
FREITAG, 20. APRIL
09:00 bis ca. 17:30 

     Die Schwerpunkte des nächten Kurzschaftmeetings 
werden auf Komplikationsmanagement, Indikationser-
weiterungen, Feinheiten (Beinlängendifferenz), Revisi-
onen, präoperative Vorbereitung sowie - diesmal auch  
- Nachbehandlung und Rehabilitation gelegt. Sehr gerne 
und ausdrücklich möchten wir daher diesmal auch alle 
Physiotherapeutinnen und -therapeuten und Fachärz-
tinnen und -ärzte für physikalische Medizin ansprechen. 

     Persönlich bin ich davon überzeugt, dass die Zukunft 
der Hüftchirurgie im Kurz- und Midsize-Schaft liegen 
wird und dass der gerade Standardschaft immer mehr 
zum perfekten Revisionsschaft wird. 

     Ich freue mich auf die vierte Auflage des Lungauer 
Kurzschaftmeetings, um mit Ihnen in gewohnt offener 
Atmosphäre über die Vorteile, Nachteile, Operationsme-
thoden sowie Probleme und Erfolge zu diskutieren.

Herzlich Willkommen zum Gedankenaustausch im Lun-
gau.

Prim. Dr. Vaclav Ruzicka, MBA  
Facharzt für Orthopädie und Traumatologie 
Facharzt für Sportorthopädie und -traumatologie

          

Block 1: Update
          ❙❙ Warum auf Kurzschaft umsteigen?                  
              Vor- u. Nachteile                V. Ruzicka
           ❙ Biomechanik    F. Schmidutz, B. Stoeckl
           ❙ Anatomie                             G. Feigl 
          ❙❙ Zugänge: Seitenlage oder individuell  
              W. Maurer-Ertl, V. Ruzicka, T. Demhartner      

            ❙ Indikationen, Kontraindikationen  V. Ruzicka
           ❙ Planung-Gibt es Neuigkeiten?  W. Maurer-Ertl,   
                 G.Sinz 

Block 2: Erfahrungsberichte
                 ❙ Fitmore: G. Hipmair                   
            ❙❙ Optimys: B. Stoeckl
           ❙❙ Minimis: K. Trieb
           ❙❙ Proxy: G. Sinz
           ❙❙ MiniHip: T. Demhartner
           ❙❙ Metha: F. Thorey
           ❙❙ Collomis: M. Krieger

            ❙❙ Tagesklinische Hüft-OP’s  M. Krieger 
           ❙ Kurzschaft Schenkelhals erhaltend  vs. -resektion
             M. Thanner

SAMSTAG, 21. APRIL
09:00 bis ca. 12:30

MITWIRKENDE

 ❙ ❙ Dr. med. Thomas Demhartner, Traunstein 
❙ ❙ Prim. Univ.Doz. Dr. Klaus Engelke 
❙   Priv. Doz. Dr. Georg Feigl, Graz 
❙ ❙ OA Dr. Günter Hipmair, Linz 
❙ ❙ Dr. Manfred Krieger, Wiesbaden 
❙ ❙ Dr. Werner Maurer-Ertl, Graz 
❙ ❙ Prim. Dr. Vaclv Ruzicka, MBA, Tamsweg 
❙ ❙ Priv.-Doz. Dr. med. Florian Schmidutz, Tübingen 
❙ ❙ Prim. Dr. Günter Sinz, Eisenstadt 
❙ ❙ Ute Sinz, Eisenstadt 
❙ ❙ Prim. Prof. Mag. Dr. Bernd Stoeckl, MAS, Klagenfurt
❙ ❙ Dr. Martin Thanner, Tamsweg 
❙ ❙ Prof. Dr. med. Fritz Thorey, Heidelberg 
❙ ❙ Prim. Univ.Prof. Dr. Klemens Trieb, Wels

Ich melde mich verbindlich zum „4. Lungauer Kurz-
schaftmeeting“ von 20. bis 21. April 2018 an.

Nachname, Vorname

Krankenhaus / Abteilung

Adresse

Rechnungsempfänger und -adresse (falls abweichend)

E-Mail (bitte unbedingt angeben!)

Telefon

Datum, Unterschrift

Datenschutz ist uns sehr wichtig. Ihre Anmeldedaten werden für die Organisation dieser 
Veranstaltung und aktueller Veranstaltungen genutzt. Ihre Daten werden nicht an Dritte 
außerhalb des B. Braun Konzernverbunds weitergegeben. 

Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen!

im kommenden April findet das nächste Lungauer Kurz-
schaftmeeting statt, zu dem ich Sie herzlich willkommen 
heißen möchte. Wie die vergangenen Jahre – und auch 
unsere letzten Meetings – gezeigt haben, hat sich der 
Kurzschaft auch in Österreich zum Standardschaft entwi-
ckelt und das Interesse an der modernen Kurzschafthüft-
chirurgie ist rapide anstiegen.

     Die positiven Rückmeldungen aus dem letzten dieser 
Meetings haben uns dazu motiviert, eine Neuauflage  
dieser Veranstaltung – übrigens das einzige dieser Art, 
das sich in sehr offener und familiärer Atmosphäre aus-
schließlich mit der Kurzschaftprothese beschäftigt - in 
Angriff zu nehmen.        

Block 3: Podiumsdiskussionen
             ❙❙ Luxationen - gibt es die?  
            ❙❙ Periprothetische Frakturen
           ❙❙ Entfernung eines fest sitzenden Kurzschaftes
           ❙❙ Grenzindikationen
            ❙ Infektionen bei Kurzschaft vs. Langschaft
           ❙❙ Wechsel von Kurz- auf Standardschaft 
             und vice versa
           ❙❙ Kurzschaft - Stress Shielding
           ❙ Kurzschaft und heterotope Ossifikation
           ❙ Kurzschaft und Fraktur des Trochanter Major

17:30 Uhr Zusammenfassung
19:30 Uhr Gemeinsames Abendessen (optional)    


